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ter P h antasi e e ntste hen i m mer n e ue Wi n kel -
z ü ge,  mi t de nen dan n d oc h ei n e Bestr af u n g
mögl i c h s ei n s ol l .  Dabei  wi r d i m Gr u n ds atz
aner kan nt,  d ass offe n er ke n n bar es „ Sc h war z-
fahr e n “ ni c ht bestr aft wer den k an n.  Doc h was
offen er ken n bar ei ge ntl i c h h ei ßt,  d a wi r d ge-
dr eht.  Ti p p d aher:  N oc h offe nsi ver sei n . . .

Wen n di e J usti z mi t
i hr e n l e be nsfr e mden
Wertu n gen ü ber
man gel n de Auffäl l i g-
kei t vo n Sc hi l der n
oder Ni c htver steh-
bar kei t vo n S ätzen
wi e „I c h f ahr e u m-
so nst “ u m si c h wi rft,
i st ei n p assen der U m-
gan g da mi t n ah el i e-
gen d – u n d attr akti v:
Al l es n oc h auffäl l i ger
u n d d an n gl ei c h z ur
pol i ti s c h e n Ka mpag-
n e mac hen.  Al s o ni c ht
n ur  mi t ei n e m Sc hi l d
ei nstei gen,  s o n der n
auc h n oc h ei n p aar
Fl u gbl ätter  d abei  h a-
ben u n d vertei l e n.
Das bi etet ge n u g
Pl atz,  ni c ht n ur  di e
Kri mi n al i si er u n g vo n
„ Sc h war zfahr er _i n-

n en “ z u kri ti si er e n,
s o n der n au c h Ar gu-
mente f ür  N ul l t ari f

i m P er so ne nver kehr
r ü ber z u bri n ge n.  J e-
den Tag si n d vi el e
Tausen d L e ute o h ne
Ti c ket i n B usse n u n d
B ah nen u nter wegs.
Ni e man d vo n i h n en
erl ei det ei n e n N ac h-
tei l  d ur c h Sc hi l d,
Fl u gbl ätter  u n d,  wen n ge wü nsc ht,  n oc h an de-
r e Aus dr uc ksfor men ( Gedi c hte,  Li e der,  Pl a-
k ate . . . ) .  Aber  es wär e ei n tägl i c h er,  offe nsi -
ver Pr otest – u n d d as au c h n oc h d ort,  wo der
Konfl i kt besteht.  Dan n e ntsteht di e P ol i ti k-
f or m,  vor der  di e H er r sc hen den a m mei ste n
An gst h aben – pl us Sc h utz vor Str afverfol -
g u n g.  Wor auf al s o n oc h warte n ?

Di e Akti o ns gr u ppe,  di e Anfan g Mär z 2 0 1 5
mi t ei n er  s pektakul är en Akti o nssc h war zfahrt
das The ma i n di e Medi e n br ac hte,  h at ei n
Fl u gbl att e nt wi c kel t.  Wer kei n ei ge nes ge-
stal te n wi l l  ( was n atürl i c h vi el  besser  wär e –
es l e be Sel bstor gani si er u n g u n d Vi el f al t! ) ,
fi n det u nter  www. sc h war zstr afe n. de. vu n e ben
vi el e n Ar gu mente n u n d Beri c hten ei n P D F al s
Kopi er vorl age.

Di e S ac he mi t de m Sc hi l d i st der  Auf h än ger,
i st di e Akti o n i n der  Ka mpagne.  De n Akti -
vi st_i n nen ge ht es t ats äc hl i c h ei n mal  u m di e
E ntkri mi n al i si er u n g des Sc h war zfahr ens,
z u m an der en u m ei n e n N ul l t ari f i m öffe ntl i -

c h en P er so ne nver kehr −  i n der  H off n u n g,  d ass
der  Auto wah n mi t s ei n e n vi el e n Opfer n bei
U nf äl l e n,  sc hl ec hter er  L ebe ns q u al i t ät al s
Fol ge ü ber al l  u n d de m R o hstoffabbau da-
d ur c h z ur ü c k gedr än gt wer de n k an n.  Wen n
das Sc h war zfahr e n ni c ht mehr  i l l e g al  wär e
u n d dan n mehr Mensc h en muti ger o h ne Ti -
c ket u nter wegs si n d,  si e z u de m z u m Z wecke
der  Str affr ei h ei t offe nsi v f ür  Ti c ketfr ei h ei t
wer ben,  k ö n nte d as p ol i ti s c h wi r ke n.  De m Ka-
pi tal  gi n ge ei n pr akti sc h es Dr u c k mi ttel
( Str afr ute des Staates)  verl or e n.

Das al l es i st au c h P ol i z ei  u n d Geri c hten kl ar.
Si e t u n n ur  s o,  al s wen n es u m di e r i c hti ge
Gr ö ße,  F ar be u n d F or m des Sc hi l des o der  de n
Zei t p u n kt der  Ken ntl i c h mach u n g ge ht.  Tat-

säc hl i c h wol l e n si e ei nf ac h di e L ü c ke sc hl i e-
ß en u n d s o de n Kapi tal i nter essen ( Pr ofi t aus
Ei gentu m an Pr o du kti o ns mi ttel n mac hen)
di e n en.  Ei n de utl i c h er  Be wei s d af ür  war en
di e Akti o nstage gegen di e Kri mi n al i si er u n g
des Sc h war zfahr ens Anfan g Mär z 2 0 1 5.
Dort f u hr en di e f ü nf Akti vi st_i n nen ni c ht n ur

mi t vi el e n,  z. T.  ri esi ge n
Sc hi l der n,  mi t Tr ans pa-
r e nten,  mi t L auts pr ec her
u n d Fl yer vertei l e n.  Si e
h atten z u de m al l es vor h er
i m I nter net u n d per Pr es-
sei nf or mati o n an gek ü n-
di gt.  B ah n u n d P ol i z ei  er -
warteten si e au c h s c h o n,
ei ni ge Sc h aff ner _i n nen
ver s uc hten,  di e Zü ge n oc h
i m Abfahr bah n h of z u
stoppen,  u m ei n e R äu-
mu n g z u ver anl assen.  Di e
B u n des pol i z ei  war nte
bu n des wei t vor  der
„ Sc h war zfahr “tr u ppe n −
u n d be h au ptete s c h o n
dort,  d ass es si c h u m ei n e
Str aftat h an del te.  Das
hei ßt,  di e B u n des pol i z ei
wusste s c h o n vor  F ahrtan-
tri tt,  d ass di e Akti vi st_i n-
n en o h n e F ahr karte u nter-
wegs war e n.  Si e k an nte
der en Pl an u n d der e n De-
si g n . . .  u n d be h au ptete
tr otz de m,  es s ei  E r sc hl ei -
c h u n g.  U nf ass bar d an n:
N ac h der  Akti o n l ei tete si e
tats äc hl i c h E r mi ttl u n gs-
verfahr en ei n.  Da es auf-
f äl l i ger  al s bei  di eser  Ak-
ti o nssc h war zfahrt ni c ht
mehr ge ht,  bl ei bt al s R e-
s ü mee,  d ass di e g an ze De-
batte n ur  vor gesc h oben
i st.  E s s ol l  ver urtei l t wer-
den −  auf di e R ec hts gr u n d-
l agen k o m mt es g ar  ni c ht
an.
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